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Es gibt einfach so Tage...
Wenn einem Schreiberling etwas einfällt, was vorkommen kann, dann muss er zuerst seine Maschine
einfädeln.

Papier suchen, den Bogen einführen, prüfen, ob er geradesitzt, feststellen, wo genau begonnen werden soll.

Dann kann es, falls er noch weiss, was ihm eingefallen war, losgehen.

Mir ist eben etwas Literarisches eingefallen. Also renne ich an die Schreibmaschine, fädle wie erwähnt ein

und beginne: «In Erich Kästners Kinderkrimi <Erich und die ...»>

Haltla! Dieser Verschrieb mussfe ja kommen.

Rasch raus mit dem Papier, neuer Bogen eingespannt und wieder begonnen: «In Emil Kästners Kin...»

Schluss für heute. Es gibt einfach so Tage! p/n

54
19irl)f tfenlfrr Nr. 41. I99Ï1 >


	Es gibt einfach so Tage...

